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Anläßlich seines 75. Geburtstags ehren Fachkollegen, Freunde und Schüler mit ihren Beiträgen Hans Stoll, einen
Wissenschaftler und akademischen Lehrer, der in fast 50 Jahren der Beschäftigung mit dem deutschen, internationalen und
ausländischen Privatrecht die Entwicklung insbesondere des deutschen Schuldrechts und des internationalen Privatrechts
mitgeprägt hat.
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Rainer Frank Keine aktuellen Daten verfügbar.
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